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				Buch


				Niemand, der einen Krimi zur Hand nimmt, erwartet eine literaturnobelpreisverdächtige Lektüre. Versuchen Sie es also gar nicht erst. Hier findet man alle erforderlichen Zutaten für eine spannende Erfolgsstory. Wir folgen der Kriminalgeschichte von Anfang bis Ende mit ihren unverzichtbaren Bestandteilen: die rasante Verfolgungsjagd, der unausstehliche Chef, der Hotdog-Stand, an dem der ermittelnde Kommissar regelmäßig seine Mahlzeiten einnimmt, und natürlich die kaputte Kaffeemaschine auf der Polizeiwache. Henrik Lange beschreibt genau, wie man die Figuren anlegen muss und welche Personen in der Geschichte zwingend auftauchen sollten. Wir erhalten Tipps, wie das Buch lange vor seinem Erscheinen zum Gesprächsthema wird, wie ein verkäufliches Cover aussehen muss und was im Folgeband passieren kann, welche Merchandising-Produkte man am besten anbietet und wie man geschickt ein abseitiges Thema in die Story einwebt, das ohne Krimihandlung garantiert niemanden interessieren würde. Achtung: Hier trifft Humor auf Genialität.


				Autor/Illustrator


				Henrik Lange wurde 1972 in Göteborg geboren. Er hat mehrere Bücher veröffentlicht und dazu unzählige Kinder- und Sachbücher illustriert. Das Zeichnen brachte er sich selbst bei. Für seine Arbeit erhielt er zahlreiche Auszeichnungen. In Deutschland bekannt wurde er mit witzigen Comic-Büchern wie »Weltliteratur für Eilige« und »Filmklassiker für Eilige«. Pointierte Kurzzusammenfassungen bekannter Werke – vier schlichte Zeichnungen auf einer Seite – sind sein Markenzeichen.
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				Der Inhalt dieses E-Books ist urheberrechtlich geschützt und enthält technische Sicherungsmaßnahmen gegen unbefugte Nutzung. Die Entfernung dieser Sicherung sowie die Nutzung durch unbefugte Verarbeitung, Vervielfältigung, Verbreitung oder öffentliche Zugänglichmachung, insbesondere in elektronischer Form, ist untersagt und kann straf- und zivilrechtliche Sanktionen nach sich ziehen.


				Der Verlag weist ausdrücklich darauf hin, dass im Text enthaltene externe Links vom Verlag nur bis zum Zeitpunkt der Buchveröffentlichung eingesehen werden konnten. Auf spätere Veränderungen hat der Verlag keinerlei Einfluss. Eine Haftung des Verlags ist daher ausgeschlossen.
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				erschien 2015 unter dem Titel »Lektioner i mord«


				bei Kartago Förlag, Stockholm.


				1. Auflage


				Deutsche Erstausgabe August 2016


				Wilhelm Goldmann Verlag, München,


				in der Verlagsgruppe Random House GmbH,


				Neumarkter Str. 28, 81673 münchen


				Copyright © 2015 by Henrik Lange


				Umschlaggestaltung: UNO Werbeagentur, München


				Umschlagillustration: Henrik Lange


				KF • Herstellung: Str.


				E-Book Herstellung: CP


				E-Book Produktion: Vera Hofer


				ISBN: 978-3-641-18006-5
V001


				
					
						www.goldmann-verlag.de
					
				


				Besuchen Sie den Goldmann Verlag im Netz

				
					
						
							[image: ]
						
					
						
							[image: ]
						
					
						
							[image: ]
						
					
						
							[image: ]
						
					
						
							[image: ]
						
				  

			

		
			
				»Oh, bist du hübsch, mein liebes kleines Pony, oh, bist du brav, mein liebes kleines Pferd.
Du sagst kein Wort, mein liebes kleines Pony, trotzdem bist du all meiner Liebe wert.«
			


			schwedisches Kinderlied von Gullan Bornemark


			
				»Duo vero in finem omnia farciminis.«
			


			
				»Denn ich will die müden Seelen erquicken und die bekümmerten Seelen sättigen.«
			


			Jeremia 31,25


			
				»It’s not a perfect day for love
but I wish I could hold her once again.«
			


			
			Not a Perfect Day von Mando Diao


			Vorwort


			
				»Zu meiner Zeit waren wir eben noch nicht so viele auf der Bühne«, sagt mein Freund und Schriftstellerkollege Kjell E. Genberg, 71 Jahre alt, und stopft lächelnd seine Pfeife. Mit 250 Romanen und 600 Kurzgeschichten ist er der meistpublizierte Autor Schwedens – und vermutlich auch der unbekannteste.


				Inzwischen herrscht eine schonungslose Konkurrenz. Amateure, Promis, Minister – einfach alle schreiben Krimis: Glamourkrimis, Weinkrimis, diese und jene Krimis. Einen Krimi mit einem guten, soliden Mord und einem gewieften Bullen im fleckigen Trenchcoat zu schreiben reicht mittlerweile nicht mehr.


				Vielleicht ist das auch gut so.


				Überall auf der Welt wird vom schwedischen Krimiwunder gesprochen, und – vermutlich – zu Recht gilt Stieg Larsson als Wegbereiter für uns alle, deren Bücher inzwischen in eine ganze Reihe fremder Sprachen übersetzt werden. Danke, Stieg. Vielleicht stimmt das ja wirklich. Allerdings stimmt es sicher auch, dass wir Autoren von Spannungsromanen uns in den letzten Jahrzehnten mächtig ins Zeug legen mussten. Schneeschweres Geäst, ein Mord und ein Bulle sind nicht mehr genug. Wir müssen besser sein. Viel besser. Und das sind wir, hier in Schweden.


				Die Welt sieht, liest und staunt.


				
					Dag Öhrlund
				

			


			Schauplatz dieses Buches ist Bollebygd. Die Ortschaft existiert tatsächlich, Handlung und Figuren sind allerdings frei erfunden. Sollte irgendjemand sich trotzdem wiedererkennen, ist dies Zufall, oder aber die fragliche Person sollte sich an die eigene Nase packen.


			Mit der Frage, wie man einen Schwedenkrimi schreibt, rennt man mitunter offene Türen ein. Wenn man sich unter den Krimiautoren in Schweden umhört, bekommt man vermutlich ebenso viele Antworten, wie sie Bücher geschrieben haben.


			Trotzdem kann man ihre Antworten unterm Strich in einem einzigen Satz zusammenfassen: Irgendjemand ist gestorben, und jemand anders will herausfinden, warum.
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			Aber ist es wirklich so leicht? »Irgendjemand ist gestorben, und jemand anders will herausfinden, warum?« Ja, es ist so leicht. Allerdings muss man das Buch auch noch mit unnötigem Gewäsch und Nonsens füllen, damit die Geschichte nicht nach zwei Seiten zu Ende ist.


			Fangen wir also von vorne an.
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			Der Einstieg
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			Jeder Krimiautor möchte, dass ausgerechnet sein Roman als außergewöhnlich gilt. Aber wie man es auch dreht und wendet: Ein Krimi ist und bleibt nun mal ein Krimi.


			Allerdings kann man seinem Buch das gewisse feuilletonistische Etwas verleihen, indem man eine Berühmtheit desselben Genres um ein Vorwort bittet. Und auf den Umschlag packt man das Zitat einer TV-Größe aus dem Kulturbereich. So wird man vielleicht in die entsprechende Sendung eingeladen.


			Dann kann man auch noch einen Bibelvers voranstellen, der für die Handlung eigentlich gar keine Relevanz hat, aber der Leser wird glauben, dass darin eine tiefere Bedeutung liegt, und sich einbilden, dass die Lektüre ein intellektuelleres Erlebnis verspricht.


			Oder aber man fügt eine Liedzeile ein. Denn fällt das Buch irgendeinem Regisseur in die Hände, hat der auf diese Weise gleich ein besseres Bild vor Augen, wenn darin bereits der eine oder andere Vorschlag für die Filmmusik auftaucht.
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			Der Mord


			Ein Roman, der von einem Mord handelt, muss natürlich auch einen Mord enthalten. Nachdem Krimis verhältnismäßig kurze Romane sind, legen Sie am besten einen Kavalierstart hin und packen Sie das Verbrechen gleich auf Seite eins. Aber selbstverständlich ist es nicht der einzige Mord. Um Zeit und Seiten zu sparen, ist nämlich schon ein anderer Mord begangen worden. Nichts fördert die Leselust mehr – besonders wenn das Opfer ein Kind ist.
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